
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0470/2024 der SPD-Stadtratsfraktion betreffend  
Beauftragter für AKK-Angelegenheiten (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1. Wie ist der aktuelle Sachstand bezogen auf Besetzung dieser Position und wann kann 
mit einer Neubesetzung gerechnet werden? 
Die Tätigkeit des Beauftragten für AKK-Angelegenheiten wurde in der jüngeren Vergan-
genheit durch den Inhaber der Leitstelle Biotechnologie ausgeübt. Durch persönliche 
Verbindungen in die rechtsrheinischen Stadtteile, in das dortige Vereinsleben und zur 
Politik konnte der Inhaber der Leitstelle Biotechnologie sehr erfolgreich und konstruktiv 
wirken. Nach dem Ausscheiden des Stelleninhabers aus dem Dienst der Stadtverwal-
tung Mainz zum 01.10.2023 wurde die Leitstelle Biotechnologie öffentlich ausge-
schrieben. 
 
Die Stelle eines oder einer Beauftragten des Oberbürgermeisters existiert für verschie-
dene Tätigkeitsbereiche und ist zunächst unabhängig von der ausgeübten Tätigkeit und 
Zugehörigkeit zu einer konkreten Organisationseinheit. Vielmehr steht die geeignete 
Persönlichkeit im Vordergrund - die Tätigkeit eines oder einer AKK-Beauftragten ist so-
mit nicht zwingend an die Leitstelle Biotechnologie geknüpft. 
 
Die Übertragung der Tätigkeit "AKK-Beauftragte/r" auf eine geeignete Person erfolgt 
zeitnah. 

 
2. Gibt es eine Interimslösung, die den Kontakt der Landeshauptstadt Mainz zu den 

rechtsrheinischen Mainzer Stadtteilen, die unter Wiesbadener Verwaltung stehen, si-
cherstellt? 
Der AKK-Beauftragte nimmt keine operativen Aufgaben wahr, diese verbleiben bei den 
bekannten Ansprechpartnern. Somit können sich die Mieter:innen städtischer Liegen-
schaften in den rechtsrheinischen Stadtteilen wie bisher auch an das Amt für Wirtschaft 
und Liegenschaften oder die Gebäudewirtschaft Mainz wenden, Vereine können die für 
Brauchtumspflege zuständigen Stellen kontaktieren, etc. 
Konkret sind die Kontaktdaten des bisherigen AKK-Beauftragten auf das Büro des 
Oberbürgermeisters weitergeschaltet. Sicherlich ist ein bekanntes "Gesicht" mit großer 
Kontinuität das Optimum im Kontakt zu den Stadtteilen Amöneburg, Kastel und Kost-
heim, dennoch ist die Aufgabenerledigung bei konkreten Anliegen innerhalb der Ver-
waltung, wie oben geschildert, gewährleistet. 

 
Mainz, 01. März 2024 
 
gez. 
 
Nino Haase 
Oberbürgermeister 


